
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 28.04.2014 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VIII/712 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 08.05.2014 

 
 

 

Betreff: Anregung gemäß § 24 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen 

von Herrn Olaf Niehüser vom 26.02.2014  

hier: Antrag auf Ausbau der Schleestraße im Ortsteil Holtwick  

        im Kalenderjahr 2014 
 

 

FB/Az.:  
 

 

Produkt: 57/12.001 Straßen, Wege, Plätze und Verkehrsanlagen 
 

 

 

Bezug: Rat, 03.04.2014, TOP 6 ö. S., SV VIII 703 
 

 

 

Finanzierung: 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:  112.000 € 
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt:     57/12.001 Straßen, Wege, Plätze und Verkehrs- 
                                                                                 anlagen 
                                Position 4571 4020 (HH-Plan S. 342)  
Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von:    

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:   
 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Dem Antrag von Herrn Niehüser auf Ausbau der Schleestraße bereits im Jahr 2014 wird 

nicht entsprochen. Der Ausbau der Schleestraße soll wie von der Verwaltung geplant im 
Frühjahr 2015 erfolgen.  
 
 
 

 

 

Sachverhalt: 

 

Mit der als Anlage beigefügten Anregung gemäß § 24 GO NRW vom 26.02.2014 bean-
tragt Herr Olaf Niehüser den geplanten Ausbau der Schleestraße bereits im Jahr 2014. 
Diese Anregung wurde vom Rat in seiner Sitzung am 03.04.2014 zur weiteren Beratung 
an den zuständigen Planungs-, Bau- und Umweltausschuss verwiesen.  
 
 



 - 2 - 
 
Herr Niehüser begründet seinen Antrag mit dem schlechten Zustand bzw. großen Schlag-
löcher in der Schleestraße. Der schlechte Zustand der Schleestraße ist bereits seit meh-
reren Jahren bekannt. Die aufkommenden Schlaglöcher werden jedoch vom Bauhof, so-
bald die Witterung dieses zulässt, wieder provisorisch geschlossen. Zurzeit besteht keine 
Gefährdung für die Verkehrsteilnehmer. 
 
Im Haushaltsplan für das Jahr 2014 stehen keine Haushaltsmittel für den Ausbau der 
Schleestraße zur Verfügung, so dass dem Antrag des Herrn Niehüser nicht entsprochen 
werden kann. In der Finanzplanung ist der Ausbau der Schleestraße für das Jahr 2015 
vorgesehen. 
 
Damit noch in diesem Herbst eine Ausschreibung der Maßnahme und eine Auftrags-
vergabe noch im Dezember 2014 erfolgen kann, ist für das Haushaltsjahr 2014 eine Ver-
pflichtungsermächtigung in Höhe von 112.000,-- € veranschlagt worden. Der konkrete 
Ausbau der Schleestraße soll je nach Witterung im Frühjahr 2015 erfolgen.  
 
Erfahrungen aus anderen Baumaßnahmen (z. B. Endausbau Teilabschnitt Gordenhegge, 
Kanalbaumaßnahme Am Spielberg) haben gezeigt, dass durch eine Ausschreibung zum 
Jahresende sehr günstige Angebote erzielt werden können, was den Anlieger hinsichtlich 
der zu zahlenden Anliegerbeiträge nach dem Kommunalabgabengesetz zu Gute kommt. 
  
Verwaltungsseitig wird daher vorgeschlagen, dem Antrag von Herrn Niehüser nicht zu 
entsprechen und den Ausbau der Schleestraße wie vorstehend geplant durchzuführen. 
 
Da Herr Niehüser in seinem Antrag ausdrücklich darum gebeten hat, dass sich die Vertre-
ter der Gemeinde Rosendahl den jetzigen Zustand der Schleestraße bei einem Termin 
vor Ort ansehen, findet zu diesem Punkt eine Ortsbesichtigung statt. Bei dieser Gelegen-
heit wird zugleich der geplante Ausbau der Schleestraße vorgestellt und erläutert. 
 
 
 
 
 
 
    Niehues 
Bürgermeister 
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